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Nümbrechter Veranstaltungen
Juli 2022 Ferienprogramm aufJuli 2022 Ferienprogramm aufJuli 2022 Ferienprogramm aufJuli 2022 Ferienprogramm aufJuli 2022 Ferienprogramm auf
Schloss HomburgSchloss HomburgSchloss HomburgSchloss HomburgSchloss Homburg
Immer mittwochs findet die
FerienWerkstatt statt. Ob Ritter-
schule, FilmWerkstatt mit Stop
Motion Technik, TextilWerkstatt,
Zeitmaschinenbau oder eine Mär-
chenführung.
Es gibt immer etwas zu erleben.
Weitere Informationen: Tel. 02293
9101-17, muspaed@obk.de,
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
9.9.9.9.9. Juli Juli Juli Juli Juli (16 Uhr) Lichterfest im KLichterfest im KLichterfest im KLichterfest im KLichterfest im Kururururur-----
parkparkparkparkpark
Eröffnung durch den traditionel-

len Fassanstich auf dem Festplatz
des Kurparks mit dem Jugendor-
chester des Musikverein Hed-
dinghausen, Kinderprogramm der
DLRG Nümbrecht und der Ge-
meindewerke Nümbrecht. An-
schließend Tanz mit Live-Musik,
Ballonglühen und Höhenfeuer-
werk. Fürs leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Eintritt frei.
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: Kurpark
13.13.13.13.13. Juli Juli Juli Juli Juli (11 bis 13 Uhr) TTTTTextil-extil-extil-extil-extil-
Werkstatt - FerienWerkstatt fürWerkstatt - FerienWerkstatt fürWerkstatt - FerienWerkstatt fürWerkstatt - FerienWerkstatt fürWerkstatt - FerienWerkstatt für
Kinder von 10 bis 14 JahrenKinder von 10 bis 14 JahrenKinder von 10 bis 14 JahrenKinder von 10 bis 14 JahrenKinder von 10 bis 14 Jahren
Schon seit vielen Jahrhunderten
färben und bedrucken wir Men-
schen Stoffe und Textilien. In der

TextilWerkstatt lernt ihr einige der
spannenden Verfahren kennen und
gestaltet eure eigenen Stempel
mit denen Ihr dann euren ganz
persönlichen Turnbeutel bedru-
cken könnt.
Kosten: 5 Euro p.P. inkl. Eintritt,
mit Anmeldung
Weitere Informationen und Anmel-
dung: muspaed@obk.de,
Tel. 02293 9101-18,
www.schloss-homburg.de
15. Juli15. Juli15. Juli15. Juli15. Juli (19.30 Uhr) Biodanza-Biodanza-Biodanza-Biodanza-Biodanza-
Gruppe in NümbrechtGruppe in NümbrechtGruppe in NümbrechtGruppe in NümbrechtGruppe in Nümbrecht
Weitere Informationen und Anmel-
dung: Tel.: 0175 - 7051414
oder info@biodanza-oberberg.de
Veranstalter: Kerstin Peinzke
Veranstaltungsort: Gaderoth (Dorf-

haus, Rolandsborn 14, 51588
Nümbrecht)
20.20.20.20.20. Juli Juli Juli Juli Juli (11 bis 14 Uhr) AußenterAußenterAußenterAußenterAußenter-----
min: Comics mit Christoph Jansenmin: Comics mit Christoph Jansenmin: Comics mit Christoph Jansenmin: Comics mit Christoph Jansenmin: Comics mit Christoph Jansen
Du hast Spaß am Zeichnen und
interessierst Dich für Comics und
Cartoons? Vielleicht hast du auch
schon eigene Ideen und brauchst
Hilfe bei der Umsetzung? Dann
bist du hier richtig! Christoph Jan-
sen zeichnet schon sein Leben
lang und kann Dir viele Tipps und
Anregungen geben.
Kosten: 10 Euro p.P.
Weitere Informationen: Miriam
Klein, Museum Schloss Homburg,
Tel. 02293 9101-18,
muspaed@obk.de, www.schloss-
homburg.de

Regelmäßige Veranstaltungen des Kneipp-Vereins

Sportabzeichentreff

Veranstaltungen der Senioren-Insel Nümbrecht
Monat Juli.Monat Juli.Monat Juli.Monat Juli.Monat Juli.

MontagMontagMontagMontagMontag
15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr
jeden Montag i. M.
außer in den Schulferien
Bewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für Ältere
Ansprechpartner: Christel Blum,
Tel.: 02293 - 2942
Veranstalter: Kneipp - Verein
Nümbrecht e.V.
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
10 bis 11.15 Uhr10 bis 11.15 Uhr10 bis 11.15 Uhr10 bis 11.15 Uhr10 bis 11.15 Uhr
jeden 2. Dienstag i. M.

Fit im Kopf - PowerFit im Kopf - PowerFit im Kopf - PowerFit im Kopf - PowerFit im Kopf - Power
Ansprechpartner: Gerda Kohl-
mann Tel.: 02293-7389
Veranstalter:
Kneipp-Verein Nümbrecht e.V.
14.30 bis 15.45 Uhr14.30 bis 15.45 Uhr14.30 bis 15.45 Uhr14.30 bis 15.45 Uhr14.30 bis 15.45 Uhr
jeden 4. Dienstag i. M.
SingenSingenSingenSingenSingen
Ansprechpartner: Erika Thaden
Tel.: 02293-9099860
Veranstalter: Kneipp - Verein
Nümbrecht e.V.

15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
jeden 3. Dienstag i. M.
KegelnKegelnKegelnKegelnKegeln
Ansprechpartner: Heinz Pistorius,
Tel.: 02293 - 9378810
Veranstalter: Kneipp -Verein Nüm-
brecht e.V.
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
jeden 1. Donnerstag i. M.
Schlagermelodien für Junggeblie-Schlagermelodien für Junggeblie-Schlagermelodien für Junggeblie-Schlagermelodien für Junggeblie-Schlagermelodien für Junggeblie-
benebenebenebenebene

Ansprechpartner: Heinz Pistorius,
Tel.: 02293 - 9378810
Veranstalter:
Kneipp-Verein Nümbrecht e.V.
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
jeden letzten Freitag i. M.
Klönen am NachmittagKlönen am NachmittagKlönen am NachmittagKlönen am NachmittagKlönen am Nachmittag
Ansprechpartner: Erika Thaden,
Tel.: 02293 - 9099860
Veranstalter:
Kneipp-Verein Nümbrecht e.V.

TTTTTanzen im Bistro Sportpark Nüm-anzen im Bistro Sportpark Nüm-anzen im Bistro Sportpark Nüm-anzen im Bistro Sportpark Nüm-anzen im Bistro Sportpark Nüm-
brecht.brecht.brecht.brecht.brecht.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Donnerstag, 21. Juli,
von 15 bis 17 Uhr
Veranstalter: Senioren-Insel
Veranstaltungsort: Bistro im
Sportpark; Parkhotel Nümbrecht,
Höhenstraße 40.
Musikalische Leitung: Heinz-Jür-

gen Naujoks Tel. 02293 / 2219
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Dienstag, 26. Juli, von
16 bis 18 Uhr
Ansprechpartner Wendel Mispel-
kamp 02293 / 908240
Veranstalter:
Senioren-Insel Nümbrecht
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3

Kosten: Kegelbahnbenutzung zzgl.
Verzehr.
Spielenachmittage in der Spielenachmittage in der Spielenachmittage in der Spielenachmittage in der Spielenachmittage in der VHS VHS VHS VHS VHS Aka-Aka-Aka-Aka-Aka-
demie.demie.demie.demie.demie.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Mittwoch, 13. Juli, und
Mittwoch, 27. Juli, Beginn 14 Uhr
Es werden unterschiedliche Spie-
le, nach Interessenslage der Teil-
nehmer, angeboten.
Ansprechpartner: Wendel Mispel-
kamp 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren-Insel Nüm-
brecht

Veranstaltungsort: VHS Akademie
(Auf dem Schul-Campus, Nüm-
brecht, Mathe-Yehuda-Straße)
Fühlen Sie sich angesprochen?Fühlen Sie sich angesprochen?Fühlen Sie sich angesprochen?Fühlen Sie sich angesprochen?Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann seien Sie unsere GästeDann seien Sie unsere GästeDann seien Sie unsere GästeDann seien Sie unsere GästeDann seien Sie unsere Gäste.....     WirWirWirWirWir
freuen uns auf Sie.freuen uns auf Sie.freuen uns auf Sie.freuen uns auf Sie.freuen uns auf Sie.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische Anmel-
dung bei den Ansprechpartnern.
Achtung: Unser Senioren Büro hat
eine neue Telefonnummer.
Sie erreichen uns unter
02293 302 119

Veranstaltung des SSV Nüm-Veranstaltung des SSV Nüm-Veranstaltung des SSV Nüm-Veranstaltung des SSV Nüm-Veranstaltung des SSV Nüm-
brecht-Tbrecht-Tbrecht-Tbrecht-Tbrecht-Turnen 2010 eurnen 2010 eurnen 2010 eurnen 2010 eurnen 2010 e.V.V.V.V.V.....
nach Coronanach Coronanach Coronanach Coronanach Corona
Ein Silberstreif am Himmel, wir
können uns wieder auf dem Sport-
platz treffen und bieten daher bisbisbisbisbis
18. Juli18. Juli18. Juli18. Juli18. Juli die Möglichkeit das Sport-
abzeichen zu erwerben.
Bringt euer sportlichen Kinder mit,

so könnt ihr das Familiensportab-
zeichen erhalten. Wir hoffen auf
eine rege Teilnahme.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: 17.45 Uhr am Sport- 17.45 Uhr am Sport- 17.45 Uhr am Sport- 17.45 Uhr am Sport- 17.45 Uhr am Sport-
lereingang der GWN-Arena.lereingang der GWN-Arena.lereingang der GWN-Arena.lereingang der GWN-Arena.lereingang der GWN-Arena.
Wir freuen uns auf Euch.
Das Sportabzeichen Team
Heidrun, Christel,
Anja, Beate
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Manege frei - Zirkusprojekt am HGN

Jeden Sonntag von 11-13 Uhr

19 €/Person* inkl. Begrüßungsgetränk

Anmelden. Vorbeikommen. Spaß haben.

Tel. 02245 5550

Golfclub Burg Overbach, Much  |  www.burg-overbach.de

DER ETWAS ANDERE 

FAMILIENAUSFLUG

* Kinder bis 14 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen sind kostenfrei

Eindrücke aus der ZirkusshowEindrücke aus der ZirkusshowEindrücke aus der ZirkusshowEindrücke aus der ZirkusshowEindrücke aus der Zirkusshow

Eine Woche vor Beginn der Som-
merferien war es endlich soweit
- der „Circus Casselly schlug
sein Zirkuszelt auf dem Festplatz
in Nümbrecht auf und bot den
Schülerinnen und Schülern des
5. und 6. Jahrgangs die Gele-
genheit, im Rahmen eines Zir-
kusprojektes eine Woche lang
Zirkusluft zu schnuppern.
Zusammen mit ihren Klassen-
lehrer:innen erkundeten die an-
gehenden Artisten zunächst das
Zirkuszelt, die Cassellys stell-
ten sich vor und präsentierten
die angebotenen Workshops in
einer tollen Show.

Nach der Darlegung wichtiger
Regeln für ein erfolgreiches ge-
meinsames Lernen konnten die
200 Gymnasiasten zwischen di-
versen Gruppen wählen, in de-
nen sie eine Darbietung einü-
ben wollten, wie z.B. Bodenak-
robatik, Jonglage, Trapez-Artis-
tik, Clownerie.
Unter fachkundiger Anleitung
von Alfons und Antonio Casselly
und ihrem Team übten die Kin-
der im Laufe der Woche sehr
engagiert und mit großem Spaß
ihre Kunststücke.
Am Freitag und Samstag ging
dann der Vorhang auf. In gleich
drei Galavorstellungen präsen-
tierten die jungen Artisten:innen
das Gelernte und ernteten to-
senden Applaus.
Die zahlreichen Gäste der Shows
zeigten sich restlos begeistert
von den atemberaubenden Vor-
führungen und konnten kaum
glauben, was die Kinder alles in
dieser kurzen Zeit einstudiert
hatten.
Unterstufenkoordinatorin Nadi-
ne Otto, die dieses Projekt or-
ganisierte, zeigte sich beein-
druckt, wie es der Zirkusfamilie
Casselly gelang, alle Kinder in
vielen Bereichen der Persönlich-
keitsentwicklung, wie z.B.
Selbstbewusstsein, Kreativität,
Vertrauen, Geschicklichkeit,
Mut und Verantwortung, zu för-
dern.
Einen ausdrücklichen Dank rich-
tete sie an die Eltern, die durch
ihren unermüdlichen Einsatz
beim Auf- und Abbau des Zeltes
dazu beigetragen haben, dass
dieses schöne Projekt realisiert
werden konnte und für alle Be-
teiligten zu einer sensationel-
len Woche wurde.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Programm Jugendzentrum
Nümbrecht
• Montag: 15 bis 20 Uhr Offener Treff
• Dienstag: 15 bis 20 Uhr Offener Treff
• Mittwoch: 15 bis 16 Uhr Offener Treff

16 bis 17.30 Uhr Kochen im Juze für Kinder und Jugendliche ab 8
Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 Euro. Anmeldung im Juze.
17.30 bis 21 Uhr Offener Treff

• Donnerstag: 15 bis 21 Uhr Offener Treff
• Freitag: 14 bis 20 Uhr Offener Treff

20 bis 23 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren von 20 bis 21 Uhr und ab 16 Jahren von 21 bis
23 Uhr in der alten Sporthalle am Schulzentrum Nümbrecht.

• Samstag: 11 bis 13 Uhr Frühsport in Grötzenberg
Treffen um 10.50 Uhr am Jugendzentrum

• Samstag und Sonntag: Programm nach Vereinbarung oder Ankün-
digung im Juze.

Ausführliche Infos zu unseren vielseitigen Freizeitangeboten erhalten
Sie im Jugendzentrum Nümbrecht.
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Feuerfrei
Flämmen - Verbrennen - Beseitigen

Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde Nümbrecht

Immer wieder werden dem Ord-
nungsamt Unbelehrbare gemel-
det, die Abfälle verbrennen oder
Böschungen abflämmen. Zuneh-
mend künden auch lodernde Feu-
er an Baustellen den neuen Ei-
gentümer an. Das Ordnungsamt
weist in diesem Zusammenhang
auf folgendes hin:
Flämmen verbotenFlämmen verbotenFlämmen verbotenFlämmen verbotenFlämmen verboten
Das Abbrennen von Bodendecken
an Feldrainen, Böschungen, Weg-
rändern und auf Wiesenflächen ist
verboten. Abflämmen würde Un-

kraut vernichten und den Boden
düngen ist längst widerlegt. Fläm-
men vernichtet nicht nur den Le-
bensraum von Pflanzen sondern
auch Kriechtieren. Nicht selten
führt aber auch das Flämmen zu
einer erheblichen Brandausdeh-
nung, weil das Feuer nicht unter
Kontrolle gehalten werden kann.
Gartenabfälle und StrauchschnittGartenabfälle und StrauchschnittGartenabfälle und StrauchschnittGartenabfälle und StrauchschnittGartenabfälle und Strauchschnitt
nicht verbrennennicht verbrennennicht verbrennennicht verbrennennicht verbrennen
Gartenabfälle, Stauch- und Hecken-
rückschnitte sollen durch verrotten
dem Boden wieder zugeführt wer-

den. Reisig sollte geschreddert bzw.
gehäckselt werden und anschlie-
ßend damit kompostiert oder ge-
mulcht werden.  Strauchwerk wird
auch nach schriftlicher Anmeldung
an den im Abfallkalender aufgeführ-
ten Terminen abgeholt.
Bauabfälle müssen schadlos ent-Bauabfälle müssen schadlos ent-Bauabfälle müssen schadlos ent-Bauabfälle müssen schadlos ent-Bauabfälle müssen schadlos ent-
sorgt werdensorgt werdensorgt werdensorgt werdensorgt werden
Abfälle die beim Hausbau und der
Wohnungsrenovierung anfallen
(z.B. Folien, Paletten, Latten, Ver-
packungsmaterial) dürfen nicht
verbrannt, sondern müssen

schadlos entsorgt werden.  Lo-
dernde Abfallhaufen, die oftmals
mit Brandbeschleunigern ange-
zündet werden, führen zu einer
erheblichen Belästigung der
Nachbarschaft. Grün- und Bauab-
fälle können u.a. am Wertstoffhof
Oberberg Süd, Im Langenbacher
Siefen 10, 51545 Waldbröl kos-
tenpflichtig angeliefert werden.
Annahmezeiten:
Montag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Die 1. Damen-Mannschaft des
SSV Nümbrecht Handball e.V. hat
ein sehr erfolgreiches Handball-
jahr 2021 / 2022 absolviert! Krö-
nung war der erste Platz der Auf-
stiegsrunde. Die Handballdamen
sind nunmehr in die vierthöchste
deutsche Handballliga, die Nord-
rheinliga, aufgestiegen!
Aus diesem Grund hat Bürger-
meister Hilko Redenius das er-
folgreiche Team mit Trainerinnen,
Betreuerinnen und dem 1. Vorsit-
zenden am 28.06.2022 ins Rat-
haus zum Eintrag ins Goldene
Buch der Gemeinde Nümbrecht
eingeladen.
Der Bürgermeister konnte das
letzte und entscheidende Spiel auf
der Tribüne live mitverfolgen, was
ihm zeitweise „den Schweiß auf
die Stirn“ getrieben hat. Er freute
sich schlussendlich mit dem Team
über einem „nervenaufreibenden“
Sieg, der den Aufstieg sicherte.
Bürgermeister Redenius unter-
strich in seiner Rede an die Da-
menmannschaft, dass die Hand-
balldamen mit Erreichen der viert-
höchsten Klasse im deutschen
Handball auch die bislang erfolg-
reichste Wettbewerbsmannschaft
unter den Nümbrechter Vereinen
ist.
Die Handballdamen teilen sich die
Ehre des Eintrages ins Goldene
Buch mit Menschen wie dem ehe-
maligen Bundeskanzler Willi
Brand, dem Bundespräsidenten Dr.
Dr. Gustav Heinemann und auch
dem Generalsekretär der KPdSU
Leonid Breschnew. Ihren Platz ha-
ben die Damen aber auch neben
sportlichen Größen wie Rainer

Schmidt, Jörg Stein-
hausen und Florian Alt.
Eine Ehrung, die den
Teamerfolg würdigt
und die Mannschaft
zurecht mit Stolz er-
füllt.
Als „Sahnehäubchen“
gab es dann noch von
den GWN - überreicht
durch Frau Tuttlies -
eine Spende in Höhe
von 200 € und von
Bürgermeister Rede-
nius in Höhe von 100
€ für die Mannschafts-
kasse.
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Urlaub zu Hause

Gartenmöbel
Sonnenschirme

Strandkörbe - Terrassendielen

Parkett - Laminat 
Hartvinyl
Designböden 
Innentüren

Holz-Richter GmbH - 51789 Lindlar
Ausstellung: Schmiedeweg 1 

Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

2202016 Anzeige Anzeigenecho - Urlaub zu Hause - 43x130 [B06 1000001772].indd   122.02.2022   09:33:31

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Schutz vor
Einbrechern
Tipps für mehr
Sicherheit
Die Zahl der versicherten Woh-
nungseinbrüche ist in den letzten
Jahren auf ein historisches Tief
gesunken. So verzeichnete der

Einbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. LichtEinbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. LichtEinbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. LichtEinbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. LichtEinbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. Licht
täuscht Anwesenheit vor.täuscht Anwesenheit vor.täuscht Anwesenheit vor.täuscht Anwesenheit vor.täuscht Anwesenheit vor.
Foto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oFoto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-o

Gesamtverband der Deutschen
Versicherungswirtschaft für das
Pandemie-Jahr 2020 nur 85 000
Wohnungseinbrüche. Im Rahmen
der bis 1998 zurückreichenden
Statistik sei das der absolut nied-
rigste Wert gewesen, gibt der Ver-
band an. Auch die Zahlen der Go-
thaer sprechen eine eindeutige
Sprache: Während dem Versiche-

rungs-Unternehmen 2015 noch
17.103 Einbrüche in Privathaus-
halten gemeldet wurden, waren
es im vergangenen Jahr nur 8.913.
Gelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht Diebe
Doch Vorsicht: Einbrecher haben
immer Saison. Über kurz oder lang
werden die Maßnahmen gelo-
ckert, die Mobilität nimmt wieder
zu. Das belegen auch aktuelle

Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-Auch Terrassen- oder Nebeneingangstüren sollten mit einbruchhem-
menden Elementen ausgestattet sein. Foto: Daylight Photo/menden Elementen ausgestattet sein. Foto: Daylight Photo/menden Elementen ausgestattet sein. Foto: Daylight Photo/menden Elementen ausgestattet sein. Foto: Daylight Photo/menden Elementen ausgestattet sein. Foto: Daylight Photo/
stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-ostock.adobe.com/Gothaer AG/akz-ostock.adobe.com/Gothaer AG/akz-ostock.adobe.com/Gothaer AG/akz-ostock.adobe.com/Gothaer AG/akz-o
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Nachhaltige Werte schaffen
im Heizungskeller
Chance auf Förderung: Eine Wärmepumpe
nachzurüsten lohnt sich jetzt besonders
Trotz vergleichsweise mildem
Winter haben sich für viele Men-
schen die Heizkosten mehr als
verdoppelt. Eine Lösung, sich un-
abhängiger von steigenden Gas-
und Ölpreisen zu machen, sind
Wärmepumpen. Diese sind heute
so ausgereift, dass sie im Neubau
bereits die bevorzugte Wärme-
quelle geworden sind. Dank staat-
licher Zuschüsse lohnt sich eine
Modernisierung mit einer Wärme-
pumpe auch im Bestand durchaus
und man verbessert sogar den ei-
genen CO2-Abdruck.
Natürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzen
Wärmepumpen sind effizient,
denn aus einem Teil elektrischer
Energie, die hineingesteckt wird,
kann diese bis zu vier Teile und
manchmal sogar noch mehr Wär-
meenergie erzeugen. Der Grund:
Die sogenannte Quellenergie
nimmt die Wärmepumpe „kosten-
los“ aus der Luft, dem Erdboden
oder dem Grundwasser. Wer zu-
sätzlich die benötigten Stromkos-
ten sparen möchte, kann seine
Wärmepumpe mit einer Photovol-
taik-Anlage kombinieren und so
annähernd autark heizen. 2021
wurden in Deutschland dreimal so
viele Wärmepumpen wie noch im
Jahr 2011 verkauft, der Anteil er-
neuerbarer Energien zur Wärme-
erzeugung lag aber laut einer Er-
hebung des Bundesverbandes der
Deutschen Heizungsindustrie
trotzdem bei nur zehn Prozent.
Dass der Staat bei diesen Zahlen
die Förderungsanreize erneut
ausweitet, leuchtet ein. Jedes
Haus besitzt jedoch andere Vor-

aussetzungen, was die Einbezie-
hung eines erfahrenen Planers im
Vorfeld enorm wichtig macht, um
das passende System zu finden.
Steht ein Angebot zur Verfügung,
lässt sich der zu erwartende Zu-
schuss mit dem Förderrechner
unter www.waermepumpe.de/foer-
derrechner bereits konkret be-
rechnen. Dort finden sich auch In-
formationen zu empfohlenen Qua-
litätssiegeln sowie passenden
Fachhandwerkern.
Systeme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und Fördermöglichkeiten
Für bereits gut gedämmte Häuser
eignen sich Luft-Wasser-Wärme-
pumpen besonders, da diese preis-
wert vorm Haus oder im Garten
platziert werden können. Etwas
teurer in der Investition aber deut-
lich höher im Wirkungsgrad sind
Systeme wie Sole-Wasser- oder
Wasser-Wasser-Wärmepumpen.
Wärmepumpen lassen sich sogar
für die Gebäudekühlung im Som-
mer einsetzen, sind also Heizung
und Klimaanlage in einem. Der
Zuschuss für die Errichtung einer
Wärmepumpe und den dazugehö-
rigen notwendigen Umbaumaß-
nahmen beträgt 35 Prozent der
förderfähigen Kosten und erhöht
sich bei einem Ersatz für eine Öl-
heizung auf 45 Prozent. Die maxi-
male Fördersumme pro Wohnge-
bäude wurde auf 60.000 Euro er-
höht. Zu den förderfähigen Kos-
ten zählen im Fall eines Heizungs-
tauschs nicht nur der Einbau der
neuen Anlage, sondern auch Kos-
ten für neue Heizkörper, Beratung
und die Entsorgung der alten Hei-
zung. (djd)

ADAC-Statistiken, schon jetzt er-
reichen die täglichen Staus wieder
das Vor-Corona-Niveau. Somit
sind die Menschen weniger zu
Hause. Das gibt auch Dieben
wieder mehr Gelegenheit, aktiv
zu werden. Vor allem zum Start in
das Wochenende schlagen Einbre-
cher gerne zu. Es gibt jedoch eine
Reihe von Maßnahmen, die es
Dieben schwer machen und damit
zur Prävention beitragen.
Tipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den Einbruchschutz
Sorglosigkeit macht es Dieben
unnötig leicht: Gekippte Fenster

oder nicht abgeschlossene Haus-
türen werden als Gefahrenquel-
len oftmals nicht erkannt. Das ein-
fachste Mittel gegen Einbruch ist
das Vortäuschen von Anwesen-
heit, etwa durch Zeitschaltuhren
für Lampen. Das empfiehlt auch
Ekkehart Karen vom Beratungs-
service Einbruch-Diebstahl-Scha-
denprävention für die Gothaer.
Wenn Freunde oder Nachbarn
zudem den Briefkasten leeren,
kann das schon hilfreich sein.
Weiterhin sinnvoll: die Überle-
gung, was man überhaupt besitzt.

Wenn es zu einem Einbruch kommt,
ersetzt die Hausratversicherung den
materiellen Schaden. Dafür müssen
die Einbruchopfer schnellstmöglich
eine Stehlgutliste an den Versiche-
rer und die Polizei geben. Bei Neu-
bauvorhaben, Renovierung, An-
oder Umbau gilt es, den Einsatz
einbruchhemmender Außentüren,
Terrassen-Balkon-Türen und Fens-
ter einzuplanen. Schließzylinder
sollten gegen Abbrechen, Heraus-

reißen und Kernziehen geschützt
werden. Auch wichtig: den eigenen
Haustürschlüssel nie draußen de-
ponieren und die Haustür immer
abschließen. Außenbereiche sollten
beleuchtet sein, beispielsweise mit
Bewegungsmeldern. Und nicht
zuletzt sollte man weder auf dem
eigenen Anrufbeantworter noch in
den sozialen Netzwerken Hinweise
auf die geplante Abwesenheit hin-
terlassen. (akz-o)
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Wunderbares Nümbrecht
Christoffel-Blindenmission dankt für 608 Augenoperationen

Die OperDie OperDie OperDie OperDie Operation am Gration am Gration am Gration am Gration am Grauen Star wauen Star wauen Star wauen Star wauen Star war erfolgreich.ar erfolgreich.ar erfolgreich.ar erfolgreich.ar erfolgreich. Die Untersuchung am  Die Untersuchung am  Die Untersuchung am  Die Untersuchung am  Die Untersuchung am TTTTTag nach dem Eingriff bestätigt esag nach dem Eingriff bestätigt esag nach dem Eingriff bestätigt esag nach dem Eingriff bestätigt esag nach dem Eingriff bestätigt es

Christine (17) aus Kamerun wurde erfolgreich am Grauen Star operiert und kann wieder klar sehen.Christine (17) aus Kamerun wurde erfolgreich am Grauen Star operiert und kann wieder klar sehen.Christine (17) aus Kamerun wurde erfolgreich am Grauen Star operiert und kann wieder klar sehen.Christine (17) aus Kamerun wurde erfolgreich am Grauen Star operiert und kann wieder klar sehen.Christine (17) aus Kamerun wurde erfolgreich am Grauen Star operiert und kann wieder klar sehen.
Fotos: © CBMFotos: © CBMFotos: © CBMFotos: © CBMFotos: © CBM

Wenn ein Mensch nach langer Zeit
plötzlich wieder sehen kann, ist
das wie ein Wunder. Solche Wun-
der haben die Bürgerinnen und
Bürger von Nümbrecht allein im
vergangenen Jahr 608 Mal be-
wirkt. Insgesamt 18.267 Euro ha-
ben sie an die Christoffel-Blinden-
mission (CBM) gespendet. Mit die-
sem Geld kann die CBM Men-
schen in Afrika, Asien und Latein-
amerika Augenlicht schenken und
608 Operationen am Grauen Star
durchführen. Denn der Eingriff kos-
tet in den Projekten der CBM
durchschnittlich 30 Euro, bei Kin-
dern wegen der benötigten Voll-
narkose 125 Euro. Doch das sind
Beträge, die sich viele der Betrof-
fenen in Entwicklungsländern
nicht leisten können.
Weltweit sind 17,1 Millionen
durch Grauen Star erblindet, ei-
ner Trübung der Augenlinse. Um
diese Trübung zu beseitigen,
braucht es nur rund 15 Minuten.
Unglaublich? Ein Arzt oder eine
Ärztin und Menschen wie die 138
Spenderinnen und Spender in
Nümbrecht können das Unglaub-
liche wahr machen.
Durchblick dank KunstlinsenDurchblick dank KunstlinsenDurchblick dank KunstlinsenDurchblick dank KunstlinsenDurchblick dank Kunstlinsen
So war es auch bei der 17-jähri-
gen Christine aus Kamerun. Sie
betete jeden einzelnen Tag für ein
Wunder. Die junge Frau konnte
seit ihrer Geburt nicht gut sehen.
Ihre Mutter Ngono ging schon früh
mit ihr zum Arzt. Dort wurde fest-
gestellt, dass Christine Grauen
Star hatte, aber die Ärzte ver-
schrieben nur Augentropfen. „Egal
wie stark ich blinzelte oder wie
weit ich mein Auge geöffnet habe,
meine Sicht war verschwommen“,
berichtete die junge Frau.
Ngono suchte weitere Ärzte mit
ihrer Tochter auf. Wieder Augen-
tropfen, Kontaktlinsen oder Bril-
len. „Irgendwann haben wir fast
alle acht Monate die Linsen ge-
wechselt“, erzählt die Mutter und
gesteht auch, dass ein Großteil
des Familieneinkommens dafür
drauf ging.
Besser sehen konnte Christine
trotzdem nicht. Im Gegenteil: Die
junge Frau ging zwar zur Schule,
ihre Noten jedoch wurden wie ihr
Sehvermögen jedes Jahr schlech-
ter - und Christine immer abhän-
giger von anderen. Sie brauchte
Hilfe von Fremden beim Überque-
ren der Straße, die Mitschriften

ihrer Klassenkameraden zum Ler-
nen und ihre Familie, um den All-
tag zu bewältigen.
Dann geschah das Wunder, das
Christine sich so sehr gewünscht
hat. Sie traf auf Menschen, die ihr
helfen konnten. Ein von der CBM-
gefördertes Ärzteteam war in ih-
rer Region und klärte sie und ihre
Mutter auf, dass ein chirurgischer
Eingriff Christines Erblindung auf-

halten, ja sogar heilen kann. Kin-
der müssen eigentlich schon in
frühen Jahren operiert werden,
damit sie noch sehen lernen. Aber
Christine hatte Glück:
Die 17-Jährige wird im Kranken-
haus operiert und kann trotz ih-
res Alters nach dem Eingriff klar
sehen, der Schleier vor ihren Au-
gen ist weg. Dank der Spender-
innen und Spender der CBM hat

die Mutter sogar weniger bezahlt
als für manche Sehhilfe ihrer Toch-
ter, sie lacht erleichtert.
Und die junge Frau?
Sie denkt schon an den nächsten
Traum: Sie will viel lernen, um
Augenärztin zu werden und um
ganz vielen Menschen das Wun-
der zu schenken, das sie selbst
erleben durfte.
Mehr unter www.cbm.de.
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Öffnungszeiten ab 10.01.2022: 

Montag 11:00  15:00 Uhr 

Dienstag 10:00  12:00 Uhr 

Mittwoch 10:00  17:00 Uhr 

Donnerstag  12:00  18:00 Uhr 

www.buecherei-fuer-nuembrecht.de 

 

Abfallberatung
des Bergischen
Abfallwirtschaftsverbands
für Sie im Verbandsgebiet
unterwegs

Jubiläumsfeier der
Reiterfreunde Malzhagen
In diesem Jahr bestehen die Reiterfreunde
Malzhagen seit 50 Jahren

Reiterflohmarkt

Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem WWWWWochenmarkt,ochenmarkt,ochenmarkt,ochenmarkt,ochenmarkt, vor dem vor dem vor dem vor dem vor dem
Rathaus oder bei einer Rathaus oder bei einer Rathaus oder bei einer Rathaus oder bei einer Rathaus oder bei einer VVVVVerererereranstal-anstal-anstal-anstal-anstal-
tung - die BAtung - die BAtung - die BAtung - die BAtung - die BAV V V V V AbfallberAbfallberAbfallberAbfallberAbfallberatung istatung istatung istatung istatung ist
im im im im im VVVVVerbandsgebiet für Sieerbandsgebiet für Sieerbandsgebiet für Sieerbandsgebiet für Sieerbandsgebiet für Sie
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Die Themen der Abfallberatung
sind vielfältig: Abfallvermeidung
und sachgerechte Entsorgung,
Mehrwegsysteme und Kreislauf-
wirtschaft oder Nachhaltigkeit und
Klimaschutz - die Einsatzbereiche
und Möglichkeiten einer umfas-
senden Abfallberatung finden sich
in vielen unserer Lebensbereiche
wieder.  Aus genau diesem Grund
hat es sich die BAV Abfallbera-
tung zur Aufgabe gemacht, die
Bürgerinnen und Bürger zum ei-
nen zu informieren und zum an-
deren auch für die Vielfalt an The-

men und Ansatzpunkten zu sensi-
bilisieren. Manchmal braucht es
nur einen kleinen Wink oder ein
kurzes Gespräch, um ein Umden-
ken in Gang zu bringen.
Mit einem Informationsstand
kann die BAV Abfallberatung im
direkten Kontakt mit den Bürger-
innen und Bürgern einen Mehr-
wert für Ihre Stadt oder Gemein-
de darstellen.
Sie haben eine geeignete Veran-
staltung oder einen Ort, an dem
Sie sich einen Besuch der BAV
Abfallberatung wünschen?
Für Fragen oder konkrete Termine
melden Sie sich gerne bei:
Kirsten Lürick
Telefon : 02263 805 535
E-Mail: luerick@bavmail.de

Auf diesem Weg entschuldigen wir
uns bei allen ehemaligen Vereins-
mitgliedern und Freunden der Rei-
terfreunde Malzhagen, welche wir
nicht persönlich kontaktieren
konnten.
Leider sind viele alte Vereinsun-
terlagen nicht mehr auffindbar,
sodass wir diesen Weg der Einla-
dung gewählt haben.
Wir freuen uns, wenn viele ehe-
malige Vereinsmitglieder und
Freunde der Reiterfreunde Malz-
hagen am Samstag, 20. August,
ab 19 Uhr, im Sängerheim in 51588
Nümbrecht-Grötzenberg, das Ver-
einsjubiläum mit uns feiern wür-
den.
Da wir dort nur eine räumlich be-
grenzte Teilnehmerzahl erwarten
können, bitten wir um eine ver-
bindliche Zusage.
Info an kassierer@reiterfreunde-
malzhagen.de oder telefonisch an
01734027169
Wir freuen uns auf deine/eure Teil-
nahme
Euer Vorstand der Reiterfreunde
Malzhagen e.V.

Dieses Jahr findet an unserem
Geschicklichkeitsturnier am 17.
Juli auch ein Reiterflohmarkt
statt. Wer Interesse an einem

Stand hat meldet sich bitte unter
01774154198 oder
geschaeftsfuehrung@reiterfreunde-
malzhagen.de
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Bergische Agentur für Kulturlandschaft informiert
Im Rahmen des von der Berg-Im Rahmen des von der Berg-Im Rahmen des von der Berg-Im Rahmen des von der Berg-Im Rahmen des von der Berg-
ischen ischen ischen ischen ischen Agentur für KAgentur für KAgentur für KAgentur für KAgentur für Kulturland-ulturland-ulturland-ulturland-ulturland-
schaft initiierten Projektes „Mehrschaft initiierten Projektes „Mehrschaft initiierten Projektes „Mehrschaft initiierten Projektes „Mehrschaft initiierten Projektes „Mehr
Natur für Kinderorte - ErziehendeNatur für Kinderorte - ErziehendeNatur für Kinderorte - ErziehendeNatur für Kinderorte - ErziehendeNatur für Kinderorte - Erziehende
stärken“ legten Eltern, Erziehe-stärken“ legten Eltern, Erziehe-stärken“ legten Eltern, Erziehe-stärken“ legten Eltern, Erziehe-stärken“ legten Eltern, Erziehe-
rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“rinnen der DRK-Kita „Adele Zay“

in Drabenderhöhe und die Firmain Drabenderhöhe und die Firmain Drabenderhöhe und die Firmain Drabenderhöhe und die Firmain Drabenderhöhe und die Firma
Schemmel Garten- und Land-Schemmel Garten- und Land-Schemmel Garten- und Land-Schemmel Garten- und Land-Schemmel Garten- und Land-
schaftspflege ein besonderes Ge-schaftspflege ein besonderes Ge-schaftspflege ein besonderes Ge-schaftspflege ein besonderes Ge-schaftspflege ein besonderes Ge-
müsebeet („Gemüsegartenuhr“)müsebeet („Gemüsegartenuhr“)müsebeet („Gemüsegartenuhr“)müsebeet („Gemüsegartenuhr“)müsebeet („Gemüsegartenuhr“)
für die Kinder an.für die Kinder an.für die Kinder an.für die Kinder an.für die Kinder an.
Dank der finanziellen Förderung

durch die Deutsche Postcode Lot-
terie kann die Bergische Agentur
für Kulturlandschaft (BAK) Work-
shops für Erziehende anbieten, in
dessen Rahmen Ideen für ein na-
turnahes und gesundes Lebens-
umfeld in der Kindertagesstätte
entwickelt werden.
Dieses Angebot wurde von der Kita
mit Begeisterung aufgegriffen.
Gemeinsam mit der Unterstützung
der BAK und Irmgard Kutsch (Na-
turpädagogin und Initiatorin des
Projektes) wurde eine Maßnah-
me auf dem Kita-Außengelände
umgesetzt, die den Kindern im
Alltag mehr „Naturerleben“ er-
möglicht.
So entsteht ein lebendiges und
vielseitiges Lebensumfeld, wo
Kinder sich körperlich, seelisch
und geistig mit der Natur entwi-
ckeln. „Er-leben und Be-greifen
sind Grundvoraussetzungen des
Verstehens und somit auch der
Entfaltung der Selbstwirksamkeit.
Alle Erfahrungen des Kindes, die
im Zusammenhang mit der Natur
und Umwelt stehen, werden es
für sein gesamtes weiteres Leben
prägen“, erläutert Irmgard
Kutsch. Sie unterstützt das Pro-
jekt durch ihre langjährige Erfah-
rung in der Natur-Kinder-Garten
Werkstatt sowie durch ehrenamt-
liche Tätigkeit. Sechs weitere Ki-
tas im Oberbergischen Kreis ma-
chen sich im Rahmen der Förde-
rung auf den Weg den Kindern
mehr Natur im Alltag der Kita zu
ermöglichen.
Die sogenannte Gemüsegarten-
uhr, ein Gemüse-Rundbeet beste-

hend aus zwölf Beetabschnitten,
hat die Bergischen Agentur für
Kulturlandschaft im vergangenen
Jahr in Zusammenarbeit mit Irm-
gard Kutsch und mit Zeichnungen
und fachlicher Unterstützung von
Marianne Frielingsdorf von der
Bergischen Gartenarche speziell
für die Verwendung in Kitas und
Schulen entwickelt. Dank des
Sponsorings von Herrn Martin
Klein, Geschäftsführer der Firma
BOT Rohstoffe GmbH konnte die
Gemüsegartenuhr auch in DIN A3-
Format gedruckt und an Schulen
und Kitas verteilt werden.
Mit tatkräftiger Unterstützung
der Eltern, der Erzieherinnen und
Kita-Leitung Hanni Widmann so-
wie vor allem Andreas Schemmel,
der den Bau der Gemüsegarten-
uhr übernahm, wurden im April
und Mai die Beetstücke mit Kom-
post befüllt, eingesät und nach
den Eisheiligen bepflanzt. Nun
können die Kinder gemeinsam mit
den Erzieherinnen in dem neuen
Gemüsebeet gärtnern, ernten und
vor allem naschen. Sie erlernen,
wie die Gemüsepflanzen heran-
wachsen und was sie dafür brau-
chen, ebenso wird die Ernte di-
rekt in der Kita-Küche verarbei-
tet und kommt frisch auf den Tisch.
Ein wirkliches „Er-leben und Be-
greifen“ für die Jüngsten unter
uns!
Ebenfalls Kooperationspartner
und Unterstützer ist das Bildungs-
büro des Oberbergischen Kreises.
Weitere Infos unter: www.agentur-
kulturlandschaft.de/mehrnaturfu-
erkinderorte

Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine
Wir achten bei allen unseren Wir achten bei allen unseren Wir achten bei allen unseren Wir achten bei allen unseren Wir achten bei allen unseren VVVVVererererer-----
anstaltungen auf Gesundheits-anstaltungen auf Gesundheits-anstaltungen auf Gesundheits-anstaltungen auf Gesundheits-anstaltungen auf Gesundheits-
schutz und Hygieneschutz und Hygieneschutz und Hygieneschutz und Hygieneschutz und Hygiene
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag 19.30 Uhr
FrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 19. Juli
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitamineitamineitamineitamineitamine
für die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seele
Mittwoch 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis

Donnerstag 10 Uhr
SeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 20. Juli
BierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtal
FrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 7. Juli
DrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahl
FrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 15. Juli
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch / 10 Uhr Andacht
Leo-Baer-Str. 1:

Mittwoch / 11 Uhr Andacht
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille
Freitag 18 Uhr
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort
können Sie auch den Gottesdienst
live im Internet miterleben. Ge-
hen Sie dafür über die Internet-
Seite der Kirchengemeinde: ev-
kirche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 Uhr
10. Juli Völzke

17. Juli Köhler / A.i.G.
24. Juli Köhler / T
Winterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 Uhr
10. Juli Ebener / T
17. Juli Buskies
24. Juli Ebener / A.n.G.
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
10. Juli Ebener
24. Juli Gutowski
Harscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 Uhr
10. Juli Dripke
24. Juli Dripke
Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr



Nümbrecht aktuell – 44. Jahrgang – Nr. 14 – 09. Juli 2022 – Woche 27 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Auf Achse!
Der Techniktag
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Anzeige

Am Sonntag, den 17. Juli 202217. Juli 202217. Juli 202217. Juli 202217. Juli 2022
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar zur Veranstaltung „Auf„Auf„Auf„Auf„Auf
Achse!“Achse!“Achse!“Achse!“Achse!“ ein. Zwischen 10 und
18 Uhr wird an diesem Sonntag
die Steinbruchbahn in Aktion
sein. Rund um die 800 Meter
lange Strecke dreht sich dann
alles um die Arbeit in den Stein-
brüchen. Dazu gehören Vorfüh-
rungen von Dampfmaschinen,
Traktoren, Unimogs und Statio-
närmotoren. Der historische
Bagger, die Museumslokomobi-
le und der Steinbrecher sind in
Betrieb.
Weiterhin gibt es besondere
Handwerksvorführungen und
Aktionen sowie ein buntes Fa-
milienprogramm. Zu den vielen
Mitmachangeboten für Kinder
zählen Fahrten mit der Mini-
Dampfeisenbahn und der Bau
von Autos mit Luftballonantrieb.
Die Fotoausstellung „Alleskön-
ner Dieselschlepper“ in der

Zehntscheune mit den Aufnah-
men der Sammlung Wolfgang
Schiffer zeigt eindrucksvoll den
Wandel der Landwirtschaft im
Bergischen Land. Dazu gibt es
historische Automobile und Old-
timer zu sehen. Die in Siegen
ansässige Ford-Model-A-Inter-
essengemeinschaft bietet eine
markenoffene, aber Vorkriegs-
oldtimern vorbehaltene Stern-
fahrt in das LVR-Freilichtmuse-
um Lindlar.

„Auf „Auf „Auf „Auf „Auf Achse“ im LAchse“ im LAchse“ im LAchse“ im LAchse“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 17. Juli 2022,
10-18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder und Jugendliche unter
18 Jahren frei
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: LVR-Freilichtmu-
sem Lindlar
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920,
www.freilichtmuseum-
Lindlar.lvr.de

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Treckerclub

Müllenbach e.V.

AUF ACHSE!
Der Techniktag im  

LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, Tel.
02293 - 6772 Fax 2980, www.ev-
kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch + Freitag
9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag
geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8,
Winterb.,T. 3771,
michael.ebener@ekir.de
Pfr. R.A. Kliesch, Im Bitzeng. 8,
Winterb., T. 1033,
ralf-andreas.kliesch@ekir.de
Pfarrer Matthias Köhler, Vors.,
Spreitger Weg 26, T. 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de
Jugendreferent Jürgen Wubs, Büro
2340, j.wubs@ev-kirche-
nuembrecht.de
Gem.Ref. Allmuth Hinkelmann,
Büro 7165, priv. 9377346,
allmuth.hinkelmann@ekir.de

Schülercafé Alte Schmiede, T. 938
687, Gabriel Jäger
(01 57 / 76 04 00 38,
E-Mail: gabriel.jaeger@ekir.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter T.
903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nüm-
brecht, Wiesenstr. 16c; Leitung:
Mirjam Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen,
Bierenbachtal, Wiehler Str. 52;
Leitung: Sabine Mortsiefer-Mey-
er, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 90 37 01
Geschäftsführer: Dirk Lefherz,
Pflegedienstleitung: Silke Gelhau-
sen, E-Mail: mail@diakonie-
nuembrecht.de
Bl. Kreuz Nü.-Mitte, Nonnweiler
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy
0175-9177462

Beerd. Berkenr. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, T. 3121
Beerd. Harsch. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, T. 3121
Schuldnerberatung Diakon. Werk,
1x monatl. In Nümbr., T. 02291-
808 716
Tel.-Seelsorge, T. 0800-1110111,

tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids +
Teens Montag-Samstag 13 bis 19
Uhr, T. 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-
penpenpenpenpen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden Sie im Inter-
net unter:
www.cvjm-nuembrecht.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Marienberghausen
Monatsspruch:Monatsspruch:Monatsspruch:Monatsspruch:Monatsspruch:
Meine Seele dürstet nach Gott,
nach dem lebendigen Gott. (Psalm
42,3)
Alle Gruppen und Kreise fallen in
den Sommerferien aus.
Folgende Gottesdienste finden in
den nächsten beiden Wochen
statt:
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Mit-
gliedern des Presbyteriums (Ki-
che)
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer

Peter Holdt (Kirche) mit Abend-
mahl
Auch in diesem Jahr findet wieder
eine SommerSommerSommerSommerSommer-Jugenfreizeit-Jugenfreizeit-Jugenfreizeit-Jugenfreizeit-Jugenfreizeit unter
der Leitung unserer Jugenreferen-
tin Sophie Weißweiler statt.
Die Fahrt geht diesmal nach Ham-
burg. Los geht es am 10. Juli und
alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer freuen sich schon auf span-
nende und ereignisreiche Tage.
Die Kirchengemeinde wünscht al-
len viel Freude beim Erkunden der
Weltstatt Hamburg und eine ge-
sunde Rückkehr.
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Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen
der kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 9. bis 23. Juli

Hygieneregeln im Gottesdienst |Hygieneregeln im Gottesdienst |Hygieneregeln im Gottesdienst |Hygieneregeln im Gottesdienst |Hygieneregeln im Gottesdienst |
Wir empfehlen weiterhin eine
Maske zu tragen und Abstand zu
halten.
Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 10. Juli -Sonntag, 10. Juli -Sonntag, 10. Juli -Sonntag, 10. Juli -Sonntag, 10. Juli -
15. Sonntag im Jahreskreis15. Sonntag im Jahreskreis15. Sonntag im Jahreskreis15. Sonntag im Jahreskreis15. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
12 Uhr - Tauffeier für Emilie Bries-
ner, Felina Link, Helen Weber
Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-

kirche
Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 17. Juli -Sonntag, 17. Juli -Sonntag, 17. Juli -Sonntag, 17. Juli -Sonntag, 17. Juli -
16. Sonntag im Jahreskreis16. Sonntag im Jahreskreis16. Sonntag im Jahreskreis16. Sonntag im Jahreskreis16. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che
Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli

18.30 Uhr - Rosenkranz für die
Kranken des Pfarrverbandes in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche
Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 24. Juli - 17. SonntagSonntag, 24. Juli - 17. SonntagSonntag, 24. Juli - 17. SonntagSonntag, 24. Juli - 17. SonntagSonntag, 24. Juli - 17. Sonntag

im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr -
Hl. Messe in der Pfarrkirche
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust beten wir
um 18.30 Uhr den Rosenkranz18.30 Uhr den Rosenkranz18.30 Uhr den Rosenkranz18.30 Uhr den Rosenkranz18.30 Uhr den Rosenkranz
für alle Kranken des gesamtenfür alle Kranken des gesamtenfür alle Kranken des gesamtenfür alle Kranken des gesamtenfür alle Kranken des gesamten
Pfarrverbandes.Pfarrverbandes.Pfarrverbandes.Pfarrverbandes.Pfarrverbandes. Um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr ist Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.
Messe.Messe.Messe.Messe.Messe.
Öffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des Pfarrbüros
Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02245/2112

Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
11 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe

Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
19 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
10.30 Uhr - AWO-Haus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionaustei-
lung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.

Beichtgelegenheit
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
11 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl

eucharistische Anbetung
19 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Pastoralbüro Waldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de

Baustellenbedingte
Umleitungen bei der OVAG
Aufgrund der in den Sommerferi-
en in Oberberg anstehenden Bau-
stellen hat die OVAG Umleitungen
erarbeitet, um die Beeinträchti-
gungen für die Fahrgäste so gering
wie möglich zu halten. Alle Bau-
stellen starteten mit Beginn der
Sommerferien und werden voraus-
sichtlich Ende der Sommerferien
(10. August) abgeschlossen sein.
Sinspert und -Müllerheide, Linie 303Sinspert und -Müllerheide, Linie 303Sinspert und -Müllerheide, Linie 303Sinspert und -Müllerheide, Linie 303Sinspert und -Müllerheide, Linie 303

Aufgrund einer Vollsperrung der
L324 zwischen Sinspert und Müller-
heide wird die Linie 303 großräu-
mig über Obersteimel - Buchen -
Windfus - Eckenhagen umgeleitet.
Die Haltestellen „Sinspert“, „Heer-
schlade“ und „Obersteimel Abzw.“
können nicht bedient werden. In
Höhe Obersteimel an der Kreuzung
der L96 und L148 wird eine Ersatz-
haltestelle eingerichtet.
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Der Burghof bebte
Ein perfekter kölscher Sommerabend der KG
Rot-Weiß Denklingen im Denklinger Burghof

Endlich: die Fööss kurz vor ihrem AuftrittEndlich: die Fööss kurz vor ihrem AuftrittEndlich: die Fööss kurz vor ihrem AuftrittEndlich: die Fööss kurz vor ihrem AuftrittEndlich: die Fööss kurz vor ihrem Auftritt

Verdiente Mitglieder wurden an diesem Abend ausgezeichnet.Verdiente Mitglieder wurden an diesem Abend ausgezeichnet.Verdiente Mitglieder wurden an diesem Abend ausgezeichnet.Verdiente Mitglieder wurden an diesem Abend ausgezeichnet.Verdiente Mitglieder wurden an diesem Abend ausgezeichnet.

Proppe voll war der Burghof, als die Domstürmer und die Fööss in Denklingen waren.Proppe voll war der Burghof, als die Domstürmer und die Fööss in Denklingen waren.Proppe voll war der Burghof, als die Domstürmer und die Fööss in Denklingen waren.Proppe voll war der Burghof, als die Domstürmer und die Fööss in Denklingen waren.Proppe voll war der Burghof, als die Domstürmer und die Fööss in Denklingen waren.

Zwei Jahre mussten sie warten,
dann endlich sorgten die Doms-
türmer und die Bläck Fööss über
mehrere Stunden für ein herrli-
ches „kölsches Jeföhl“ im stim-
mungsvoll ausgeleuchteten Den-
klinger Burghof. Das Konzert der
beiden kölschen Top-Bands, das
eigentlich schon für Juni 2020 ge-
plant war, konnte jedoch pande-
miebedingt erst jetzt realisiert
werden und man merkte es allen,
Musikern und Zuschauern,
gleichermaßen, an, wie sehr alle
es vermisst hatten. Es war ein-
fach herrlich, wie die rd. 1.500
Besucher bei sommerlichen Tem-
peraturen mit den Bands auf der
Bühne zu einer Einheit verschmol-
zen sind, in die Nacht hinein fei-
erten, schunkelten und sangen.

Bestens versorgt mit kühlen Ge-
tränken der KG Rot-Weiß Den-
klingen und leckeren Speisen von
Hasan Mert. Die Jecken der KG,
Elferrat, Senat, Burggarde u.a. -
da packten einfach alle mit an.
Ob beim Aufbau am Samstagmor-
gen, beim Service am Abend oder
beim Abbau am Sonntagvormit-
tag. Es war ein tolles Miteinander
und man spürte die Lust aller,
wieder gemeinsam etwas auf die
Beine zu stellen. „ Nach zwei viel
zu ruhigen Jahren ist das ein wahn-
sinnig toller Auftakt für uns alle.
Solche Momente stärken den Zu-
sammenhalt im Ort und im Ver-
ein, und ie Verbundenheit mit un-
serer Heimat. Es ist schön, Den-
klingen wieder pulsieren zu se-
hen“, berichtete Dennis Spexard,

der 1. Vorsitzende der Gesell-
schaft, während KG-Präsident
Hansi Welter, zusammen mit sei-
ner Ehefrau und Prinzessin Karo-
line als Prinzenpaar in 2022 auf
der Bühne, wortgewandt durch
den Abend moderierte. In der
Umbaupause zwischen beiden
Bands wurden verdiente Vor-
standsmitglieder geehrt, die bei
den gerade stattgefundenen Neu-
wahlen nicht mehr zur Wahl an-
traten und den Weg für die Ju-
gend freimachten. Von Hansi Wel-
ter und Dennis Spexard gab es
einen Strauß „Blömcher“ für die

Beisitzerinnen Ina Lemmer-Hoe-
nisch und Janne Becker, während
der Kult-Kommandant der Burg-
garde, Manuel „Calli“ Holsch-
bach, Kassierer Benny Trampenau
und der langjährige Geschäftsfüh-
rer Thomas Hoenisch mit einem
kleinen Pittermännchen verab-
schiedet wurden.
Nachdem die Domstürmer der Fei-
ermeute nach vielen Hits wie
„Mach dein Ding“ oder „Meine
Liebe, meine Stadt, mein Verein“
noch zahlreiche Zugaben beschert
hatten und erst nach deutlich über
1 Stunde die Bühne verließen, war
das Fundament für die Bläck Fööss
gelegt. Unter frenetischem Ap-
plaus der Besucher, hiervon auch
einige extra aus Köln angereist,
betraten die Fööss die Bühne und
zelebrierten gemeinsam mit dem
Publikum eine rasante Fahrt durch
ihre Leedcher der letzten 50 Jah-
re. Bei Songs wie „Rut un wiess“,
„Mìng este Fründin“ „Drink doch
eine mit“, „Schön dat mer ze-
samme sin“ oder „In unserem
Veedel“ hatte man das Gefühl im
Kölner Tanzbrunnen zu sein, wo
die Fööss jedes Jahr umjubelte
Auftritte haben. Noch bis tief in
die Nacht wurde im Burghof zu
kölschen Tön weitergefeiert. An
diesem Abend passte einfach al-
les zusammen. Ein Dankeschön
der KG Rot-Weiß Denklingen für
einen solch großartigen kölschen
Sommerabend.
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Endlich wieder Erntedankfest im Bröltal
Nach der coronabedingten Pause
findet dieses Jahr am ersten Sep-
temberwochenende wieder das
Bröltaler Erntedankfest statt.
Den Auftakt macht wie immer die
Jugend mit der beliebten Kultpar-
ty „Röttgen rockt“, DJ Bobby heizt
den Gästen zu angesagter Musik
ein. Beim Ernteball am Samstag-
abend begleitet musikalisch
zunächst der Musikverein Mari-
enfeld den traditionellen Fassan-
stich und anschließenden Eröff-
nungstanz der Erntepaare.
Danach sorgen die „Albfetza“ für
Stimmung. Von Polka über Andre-
as Gabalier, Malle- und Apres-Ski-
Hits bis hin zu den bekannten
Rockklassikern ist für jeden et-
was dabei.
Der Sonntagmorgen beginnt um
9.30 Uhr mit einem ökomenischen
Gottesdienst, musikalisch beglei-
tet vom Musikverein Heddinghau-
sen.
Um 10.30 Uhr geht es mit dem
Festkommerz weiter. Hier wird das
neue Erntepaar, Diana und Chris-
toph Kaltenbach, feierlich in ihr
neues Amt eingeführt.
Nachmittags holt der festlich ge-

schmückte Festzug das Erntepaar
in Niederdreisbach ab. Vor Ort
wird der Besuch durch den Mu-
sikverein Heddinghausen musika-
lisch begleitet. Währenddessen
gibt es auf dem Festplatz neben
Kaffee und Kuchen eine große
Auswahl an Kinderbelustigung.
Der Musikverein Marienfeld gibt
ein Platzkonzert.

Gegen 16.30 Uhr ist mit der Rück-
kehr des Umzuges zum Festplatz
zu rechnen. Im Anschluss klingt
der Tag bei Musik mit dem Musik-
verein Heddinghausen und an-
schließend einem DJ aus.
Am Montag startet der Umzug
erneut in Richtung Erntepaar.
Währenddessen gibt es erneut
Kinderbelustigungen, Kaffee und

Kuchen auf dem Festplatz.
Der Festumzug mit Erntepaar wird
gegen 17 Uhr am Festplatz erwar-
tet. Abends wird noch mal alles
gegeben, um einen würdigen Fest-
ausklang zu gestalten. Gegen 23
Uhr wird es dann noch einmal
spannend, wenn die Hauptgewin-
ner der großen Verlosung bekannt
gegeben werden.

„Herr der Ringe“ in Mittelerde
Nach zwei Jahren Wartezeit wird es in Mittelagger magisch
2020 schon sollte in Mittelagger
das Dorffest zum Thema „Herr der
Ringe“ stattfinden. Dieses Jahr ist
es nun endlich so weit. Vom 5. bis
7. August verwandelt sich der Dorf-
platz in ein Stück Mittelerde und
verspricht ein Abenteuer für Groß
und Klein. Unter dem Motto
„Sprich Freund und tritt ein“ heißt
das Dorf, das von Einigen schon
immer als Mittelerde bezeichnet
wird, seine Gäste willkommen. Los
geht’s am 5. August um 19 Uhr mit
der Eröffnung des Festes durch
den Dorfvorstand. Um 20.30 Uhr
folgt der Auftritt der Band Stock-
brot, die den Festauftakt musika-
lisch begleiten werden.
Am Samstag, 6. August, um 15
Uhr beginnen dann die Wettkämp-
fe für mutige Kinder und Erwach-
sene. Mit Geschick, Kreativität
und vor allem viel Spaß müssen
die Teilnehmer*innen Aufgaben
meistern und können so ein Teil
Gemeinschaft des Ringes von
Mittelagger werden. Zum Ab-
schluss gibt es noch eine Urkunde
als Beweis. Für alle, die es etwas

ruhiger angehen lassen wollen,
gibt es die Möglichkeiten beim
Brot backen im mobilen Backes
auch mal mit Hand anzulegen, ei-
nem Schmied beim Handwerk zu-
zuschauen oder sich bei einem
Seiler das Spinnen und Drechseln
zeigen zu lassen. Zur Stärkung
gibt es neben Kaffee und Kuchen
auch deftige Leckereien, wie Kar-
toffeln mit Kräuterquark oder die
allseits beliebte Mittelagger Cur-
rywurst mit Pommes. Um 17 Uhr
werden, anlässlich des 25-jähri-
gen Bestehens der IG Dorf, die
langjährigen Mitglieder geehrt
und es wird auf die Geschichte
des Vereins zurückgeblickt. „Wir
haben in Mittelagger fast ein Jahr-
hundert keinen Dorf- und Spiel-
platzverein gebraucht. Die Feuer-
wehr und der Gesangverein ha-
ben das Dorfleben komplett be-
stimmt. Was aber in den letzten
25 Jahren mit dem Spielplatz, dem
Dorf-, Park- und Marktplatz, dem
Dorf- und jetzt auch Schiedsbüro
sowie dem Beitrag zur E-Mobili-
tät im ländlichen Raum durch den

Verein entstanden ist, zeugt von
idealistischen Motiven. Dem Zu-
sammenleben im Steinaggertal
und der Verständigung der Verei-
ne untereinander hat die IG Dorf
Mittelagger gut getan“, ist Jür-
gen Neumann als 1. Vorsitzender
überzeugt.
Am Abend sorgt die Band Ama-
zing Music dann nochmal für or-
dentlich Stimmung und wenn es
gegen 22.30 Uhr dunkel genug
ist, wird auf dem Dorfplatz ein
großes Feuerwerk gezündet, das
dem großen Zauberer Konkurrenz
machen soll.
Sonntags können sich ab 11 Uhr

noch einmal alle Furchtlosen den
Aufgaben stellen oder gemütlich
bei Kaffee und Kuchen den Nach-
mittag genießen. Auch die
Handwerker*innen werden noch
einmal allen Interessierten ihr
Können zeigen. Gegen 16 Uhr
geht das Fest dann langsam zu
Ende. „Wir freuen uns auf eine
große Anzahl an Gästen, die
selbstverständlich auch gerne im
Kostüm kommen dürfen, und la-
den nochmal alle herzlich ein an
unserem Fest teilzunehmen“
meint Julia Bayer und freut sich
sichtlich, dass das Spektakel die-
ses Jahr endlich stattfinden kann.



Nümbrecht aktuell – 44. Jahrgang – Nr. 14 – 09. Juli 2022 – Woche 27 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15



Nümbrecht aktuell – 44. Jahrgang – Nr. 14 – 09. Juli 2022 – Woche 27 – www.nuembrechtaktuell.de16

Öffentliche
Bekanntmachung
Beschlussfassung des Beteiligungsberichts
2020
Zur Information der Ratsmitglieder und der Einwohner ist die Gemein-
de Nümbrecht nach § 117 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
(GO NW) verpflichtet, einen Bericht über ihre Beteiligung an Unter-
nehmen und Einrichtungen in der Rechtsform des privaten Rechts zu
erstellen und jährlich fortzuschreiben. Der Bericht soll insbesondere
Angaben über die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, die finanzwirt-
schaftlichen Auswirkungen der Beteiligungen, die Beteiligungsver-
hältnisse, die Jahresergebnisse der verselbständigten Aufgabenberei-
che und die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft enthalten.
Gemäß § 117 Abs. 1 S. 3 GO NW hat der Rat der Gemeinde Nümbrecht
den Beteiligungsbericht 2020 in seiner Sitzung am 23.06.2022 be-

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 55 -
Gewerbegebiet Elsenroth - als Bebauungsplan
der Innenentwicklung gem. § 13 a BauGB
BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung
des Änderungsbeschlusses gem.des Änderungsbeschlusses gem.des Änderungsbeschlusses gem.des Änderungsbeschlusses gem.des Änderungsbeschlusses gem. § 2  § 2  § 2  § 2  § 2 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Baugesetzbuches (BauGB) 1 Baugesetzbuches (BauGB) 1 Baugesetzbuches (BauGB) 1 Baugesetzbuches (BauGB) 1 Baugesetzbuches (BauGB)
und der Öffentlichkund der Öffentlichkund der Öffentlichkund der Öffentlichkund der Öffentlichkeitsbeteiligung gem.eitsbeteiligung gem.eitsbeteiligung gem.eitsbeteiligung gem.eitsbeteiligung gem. § 13 a  § 13 a  § 13 a  § 13 a  § 13 a AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Nr 2 Nr 2 Nr 2 Nr 2 Nr..... 1 BauGB 1 BauGB 1 BauGB 1 BauGB 1 BauGB
i.Vi.Vi.Vi.Vi.V.m..m..m..m..m. § 13  § 13  § 13  § 13  § 13 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 S 2 S 2 S 2 S 2 S..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 2 BauGB in der derzeit gültigen F 2 BauGB in der derzeit gültigen F 2 BauGB in der derzeit gültigen F 2 BauGB in der derzeit gültigen F 2 BauGB in der derzeit gültigen Fassungassungassungassungassung
Der Planungs-, Umwelt- und Klimaausschuss der Gemeinde Nüm-
brecht hat in seiner Sitzung am 15.06.2022 den Änderungsbeschluss
zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 55 - Gewerbegebiet Elsen-
roth - gem. § 2 Abs. 1 BauGB gefasst. Gem. § 13 a Abs. 3 S. 1 Nr. 1
BauGB wird mitgeteilt, dass die Bebauungsplanänderung im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB durchgeführt wird.
Der Änderungsbereich ist aus nachfolgend verkleinert abgedruckter
Übersichtskarte ersichtlich.

Ziel und Zweck der Planung:Ziel und Zweck der Planung:Ziel und Zweck der Planung:Ziel und Zweck der Planung:Ziel und Zweck der Planung:
Im Gewerbegebiet Elsenroth ist die Firma EBS Ink Jet Systeme GmbH
seit dem Jahr 2000 ansässig. Um den Betriebsstandort, Alte Ziegelei
19 - 25, 51588 Nümbrecht, langfristig zu sichern und zukunftsfähig
aufzustellen, plant die Firma die noch nicht baulich genutzten Be-
triebsflächen auf dem 20.912 m² großen Grundstück (Gemarkung
Marienberghausen, Flur 12, Nr. 273) zu bebauen und nach zu verdich-
ten. Die Firma plant im südlichen Bereich des Flurstücks Nr. 273, in
zwei Bauabschnitten unterteilt, die Neuerrichtung von zwei dreige-

schossigen Gebäuden, die für Verwaltung, Vertrieb, Dienstleistung
und Qualitätssicherung genutzt werden sollen.
Um die planungsrechtliche Zulässigkeit für die geplanten Gebäude zu
erreichen, ist eine Änderung des Bebauungsplanes Nr. 55 - Gewerbe-
gebiet Elsenroth - in Bezug auf die Höhenfestsetzung erforderlich.
Alle anderen planungsrechtlichen Festsetzungen werden beibehalten,
insbesondere wird die Gesamtausnutzung (Grundflächen- u. Geschoss-
flächenzahl) des Baugrundstücks nicht verändert.
Gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 BauGB kann
der Öffentlichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb ange-
messener Frist gegeben werden.
Zu diesem Zweck werden die entsprechenden Planunterlagen in der
Zeit vom
11.07.2022 bis 17.08.2022 einschließlich11.07.2022 bis 17.08.2022 einschließlich11.07.2022 bis 17.08.2022 einschließlich11.07.2022 bis 17.08.2022 einschließlich11.07.2022 bis 17.08.2022 einschließlich
im Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße 16, Bauamt, Zimmer 317, 51588
Nümbrecht, montags bis donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich ausgelegt. Weiterhin sind die Planunterlagen unter
www.nuembrecht.de Bürgerinfo/Amtliche Bekanntmachungen/Bauleit-
planung einzusehen.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beim Bürger-
meister der Gemeinde Nümbrecht schriftlich, zur Niederschrift oder in
elektronischer Form (z.B. per Email), vorgebracht werden. Sollte die
Zusendung von Unterlagen oder persönliche Erläuterungen oder die
Aufnahme von Einwendungen/Anregungen zur Niederschrift gewünscht
sein, erfolgt dies nach terminlicher Vereinbarung. Hierfür wenden Sie
sich bitte an Frau Altwicker (Tel. 02293/302144,
klaudia.altwicker@nuembrecht.de) oder an Frau Berscheid (Tel. 02293/
302149, kerstin.berscheid@nuembrecht.de).
Von der Durchführung einer frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1
BauGB, wird gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 BauGB
abgesehen. Daher kann sich die Öffentlichkeit im Rathaus der Ge-
meinde Nümbrecht innerhalb der Beteiligungsfrist auch über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der
Planung unterrichten und sich zur Planung äußern.
Der Änderungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB und die Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 S. 1
Nr. 2 BauGB werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Nümbrecht, den 28.06.2022
Der Bürgermeister
Hilko Redenius
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schlossen.
Der Beteiligungsbericht 2020 kann innerhalb der üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses, und zwar

montags - freitags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und

Bekanntmachung
5.5.5.5.5. Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw..... Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für
die Ortschaft Oberelben gem.die Ortschaft Oberelben gem.die Ortschaft Oberelben gem.die Ortschaft Oberelben gem.die Ortschaft Oberelben gem. § 34  § 34  § 34  § 34  § 34 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4 S 4 S 4 S 4 S 4 S..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat-
zung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung
Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 23.06.2022
die 5. Änderung bzw. Erweiterung der bestehenden Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Oberelben gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3
(Ergänzungssatzung) BauGB als Satzung beschlossen. Der Änderungs-
bzw. Erweiterungsbereich ist dem nachfolgend abgedruckten Karten-
auszug zu entnehmen.

Der vorstehende Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Die Satzung zur 5. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Oberelben gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3
(Ergänzungssatzung) BauGB ist durch Ratsbeschluss am 23.06.2022
ordnungsgemäß zustande gekommen.
Ich bestätige hiermit gem. § 2 Abs. 3 der Bekanntmachungsverord-

nung vom 26.08.1999 (GV.NRW.S. 516), in der zurzeit gültigen Fassung,
dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt
und dass beim Verfahren die Bestimmungen des § 2 Abs. 1 und 2 der
Bekanntmachungsverordnung beachtet worden sind.
Die Satzungsunterlagen hierzu werden ab dem Tag ihrer Veröffentli-
chung im Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße 16, Zimmer 317, 51588
Nümbrecht, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht be-
reitgehalten.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des

Baugesetzbuches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung über die
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.

2. Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden:
1.) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3.) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. § 215 Abs. 1 S. 1 BauGB gilt entsprechend,
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

3. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zu-
standekommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NW
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die Satzung zur 5. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Oberelben gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3
(Ergänzungssatzung) BauGB, Ort und Zeit der Auslegung sowie die
aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung erforderli-
chen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 5. Änderung bzw. Erweiterung
der Ortslagenabgrenzungssatzung für die Ortschaft Oberelben gem. §
34 Abs. 6 S. 2 BauGB i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig.

Nümbrecht, den 28.06.2022
Der Bürgermeister
Hilko Redenius

montags - donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
im 1. OG Raum 316 eingesehen werden.

Nümbrecht, 24.06.2022
Der Bürgermeister
gez. Hilko Redenius
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Bekanntmachung

Der vorstehende Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Die Klarstellungssatzung gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 BauGB zur
Festlegung der Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil
von Homburg-Bröl ist durch Ratsbeschluss am 23.06.2022 ordnungs-
gemäß zustande gekommen.
Ich bestätige hiermit gem. § 2 Abs. 3 der Bekanntmachungsverord-
nung vom 26.08.1999 (GV.NRW.S. 516), in der zurzeit gültigen Fassung,
dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt
und dass beim Verfahren die Bestimmungen des § 2 Abs. 1 und 2 der
Bekanntmachungsverordnung beachtet worden sind.
Die Satzungsunterlagen hierzu werden ab dem Tag ihrer Veröffentli-
chung im Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße 16, Zimmer 317, 51588
Nümbrecht, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht be-
reitgehalten.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des

Baugesetzbuches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung über die
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.

2. Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden:
1.) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche

Klarstellungssatzung gem.Klarstellungssatzung gem.Klarstellungssatzung gem.Klarstellungssatzung gem.Klarstellungssatzung gem. § 34  § 34  § 34  § 34  § 34 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4 S 4 S 4 S 4 S 4 S..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 1 Baugesetzbuch 1 Baugesetzbuch 1 Baugesetzbuch 1 Baugesetzbuch 1 Baugesetzbuch
(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung zur Festlegung der Grenzen(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung zur Festlegung der Grenzen(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung zur Festlegung der Grenzen(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung zur Festlegung der Grenzen(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung zur Festlegung der Grenzen
für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil von Homburg-Brölfür den im Zusammenhang bebauten Ortsteil von Homburg-Brölfür den im Zusammenhang bebauten Ortsteil von Homburg-Brölfür den im Zusammenhang bebauten Ortsteil von Homburg-Brölfür den im Zusammenhang bebauten Ortsteil von Homburg-Bröl
Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 23.06.2022

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3.) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. § 215 Abs. 1 S. 1 BauGB gilt entsprechend,
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

3. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zu-
standekommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NW
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die Klarstellungssatzung gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 BauGB zur
Festlegung der Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil
von Homburg-Bröl , Ort und Zeit der Auslegung sowie die aufgrund des
Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung erforderlichen Hinweise

eine Klarstellungssatzung gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 BauGB zur Festle-
gung der Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil von
Homburg-Bröl als Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich der Satzung
ist dem nachfolgend abgedruckten Kartenauszug zu entnehmen.
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Bekanntmachung
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 34 - Bierenbachtal - 34 - Bierenbachtal - 34 - Bierenbachtal - 34 - Bierenbachtal - 34 - Bierenbachtal -
1. Änderung gem. § 13 a Baugesetzbuch (Bebauungsplan der Innen-1. Änderung gem. § 13 a Baugesetzbuch (Bebauungsplan der Innen-1. Änderung gem. § 13 a Baugesetzbuch (Bebauungsplan der Innen-1. Änderung gem. § 13 a Baugesetzbuch (Bebauungsplan der Innen-1. Änderung gem. § 13 a Baugesetzbuch (Bebauungsplan der Innen-
entwicklung)entwicklung)entwicklung)entwicklung)entwicklung)
Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 23.06.2022
die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 34 - Bierenbachtal - gem. §
13 a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) als Satzung gem.
§ 10 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Die Satzung zur 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 34 - Bierenbach-
tal - gem. § 13 a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) ist
durch Ratsbeschluss am 23.06.2022 ordnungsgemäß zustande gekom-
men.
Ich bestätige hiermit gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung
vom 26.08.1999 (GV.NRW.S. 516), in der zurzeit gültigen Fassung, dass
der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und
dass beim Verfahren die Bestimmungen des § 2 Abs. 1 und 2 Bekannt-
machungsverordnung beachtet worden sind.
Der Änderungsbereich ist aus dem verkleinert abgedruckten Karten-
auszug ersichtlich.

werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die Klarstellungssatzung gem. § 34
Abs. 4 S. 1 Nr. 1 BauGB zur Festlegung der Grenzen für den im
Zusammenhang bebauten Ortsteil von Homburg-Bröl gem. § 34 Abs. 6

S. 2 BauGB i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig.

Nümbrecht, den 28.06.2022
Der Bürgermeister
Hilko Redenius

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 34 - Bierenbachtal - gem. §
13 a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) - wird mit Begrün-
dung ab dem Tag ihrer Veröffentlichung im Rathaus, 51588 Nümbrecht,

Hauptstraße 16, Zimmer 317, während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten.
Über den Inhalt des Planes und der Begründung wird auf Verlangen
Auskunft erteilt.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des

Baugesetzbuches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung über die
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.

2. Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden:
a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. § 215 Abs. 1 S. 1 BauGB gilt entsprechend,
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

3. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim
Zustandekommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NW
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 34 - Bierenbachtal - gem. §
13 a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung), Ort und Zeit der
Auslegung und die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeinde-
ordnung erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung des Bebauungsplanes
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig.

Nümbrecht, den 28.06.2022
Der Bürgermeister
Hilko Redenius

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen
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Pädagogische Mitarbeiter:innen (m/w)

ab sofort gesucht!

Keine Befristung!

Der Katholische Kirchengemeindeverband Much sucht 

ab sofort eine:n oder mehrere staatlich anerkannte Erzieher:in-

feld

für eine unbefristete

 den 

Katholischen Kirchengemeindeverband Much

Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen
flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflus-
sen die Digitalisierung sowie der
rasante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich
flexibel auf neue Ziele und Her-
ausforderungen einzustellen. In
der Gemeinschaft klappt das bes-
ser als alleine. Einer der größten
Arbeitgeber innerhalb des deut-
schen Bankwesens, die Volksban-
ken und Raiffeisenbanken, haben
deshalb beispielsweise das Azu-
bi-Netzwerk „Next“ ins Leben
gerufen. Hier kann sich der Nach-
wuchs etwa in Blogs austauschen.
Wie kann man heute als junger
Mensch ins Bankwesen einstei-
gen? Hier die drei wichtigsten

Optionen im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vor-
sorge, Kreditgeschäft oder Bau-
und Unternehmensfinanzierung
vermitteln. Neben vielen digita-
len Aspekten werden jetzt aber
auch kommunikative Fähigkeiten
wie Beratungskompetenz ver-
stärkt in den Mittelpunkt rücken.
Damit soll die Bankausbildung di-
gitaler, transparenter, kunden-
und praxisorientierter werden.
„Triebfeder für die neue Ausbil-
dungsordnung waren die grund-
legenden Umbrüche in der Ban-
kenbranche“, erklärt Dr. Stephan
Weingarz, Abteilungsleiter Perso-
nalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR). (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
MöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitung

Meister und geprüfter Restaurator, Tel.
02293/7530 nach 19:00 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Angebote und Informationen
der Sozialstiftung Oberberg
Liebe Freunde und Unterstützer
der Sozialstiftung Oberberg,
so viel, wie in den letzten Mona-
ten war in der Sozialstiftung wohl
noch nie los. Das zeigt ein Blick
auf den Belegungsplan der Räume
unseres Hauses, wo es vormittags,
nachmittags und abends kaum eine
Lücke gab. Es lag vor allem daran,
dass wir schnell auf die Ukrainekrise
reagieren und den Geflüchteten hel-
fen konnten. Neben den Ankom-
menstreffen im Frauencafé und im
Kulturmixx bestand unser Beitrag
darin, Deutschunterricht zu geben,
uns um Mütter und Kinder zu küm-
mern und Trauma-Beratung zu er-
möglichen. Hier ein kleiner Überblick:
Deutschunterricht für aus derDeutschunterricht für aus derDeutschunterricht für aus derDeutschunterricht für aus derDeutschunterricht für aus der
Ukraine GeflüchteteUkraine GeflüchteteUkraine GeflüchteteUkraine GeflüchteteUkraine Geflüchtete
Neben den bisherigen Angeboten
fand 10 bis 12 mal in der Woche
Deutschunterricht für bis zu 100
Ukrainer statt. Wir sind begeis-
tert von der Lernbereitschaft. Und
vor allem von dem starken ehren-
amtlichen Engagement der Lehr-
kräfte. Dank der Spenden und Zu-
schüsse konnte für alle gut ge-
eignetes Lehrmaterial angeschafft
werden. Dieses ermöglicht den
Lernenden im Anschluss an unse-
ren Deutschkurs weitere Sprach-
kurse zu besuchen und einen an-

erkannten Abschluss zu machen.
Dabei unterstützen wir sie gerne,
auch wenn dadurch unsere Kurse
inzwischen wieder kleiner werden.
Es ist schön zu sehen, dass über
den Deutschunterricht hinaus
herzliche Beziehungen entstan-
den sind, die wir in Zukunft gerne
weiterführen, um den Geflüchte-
nen bei der Integration zu helfen.
Der „Zweite Heimat Der „Zweite Heimat Der „Zweite Heimat Der „Zweite Heimat Der „Zweite Heimat AnkAnkAnkAnkAnkom-om-om-om-om-
menstreff“menstreff“menstreff“menstreff“menstreff“
Im Anschluss an den Deutschun-
terricht wurden alle zu dem „Zwei-
te Heimat Ankommenstreff“ ein-
geladen. Dieses offene Treffen bei
Kaffee, Tee und Gebäck wird gerne
angenommen. Neben Ukrainern
kommen auch Gäste aus Afghanis-
tan, Indien, Syrien und anderen
Ländern, die das Bedürfnis haben
miteinander zu reden oder auch zu
spielen. Dankbar sind wir für unse-
re Mitarbeiter Simone und Matt-
hias Junge sowie den Studieren-
den an der Biblisch-Theologischen
Akademie, die sich als Praxisteil
ihrer Ausbildung in der Sozialstif-
tung eingesetzt haben.
TTTTTrrrrrauma-Berauma-Berauma-Berauma-Berauma-Beratung für Kinder undatung für Kinder undatung für Kinder undatung für Kinder undatung für Kinder und
ElternElternElternElternEltern
Jede Woche findet im Kulturmixx
ein Mutter-Kind-Kreis statt, zu
dem speziell ukrainische Famili-

en eingeladen werden. Dabei wird
deutlich, wie viele Kinder schwe-
re traumatische Erfahrungen ge-
macht haben. Dankbar sind wir,
dass Anna Gossen, die in der Sozi-
alstiftung eine Beratungsstelle
betreibt, Kurse zur Trauma-Aufar-
beitung für die ganze Familie an-
bieten kann. Als Sozialstiftung ver-
suchen wir die Kosten dafür aufzu-
bringen und suchen dafür Unter-
stützer, die sich daran beteiligen.
Offene Offene Offene Offene Offene Tür während der Tür während der Tür während der Tür während der Tür während der TTTTTafel afel afel afel afel AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
An jedem Freitag findet die Es-
senausgabe der Oberbergischen
Tafel statt. Weil jetzt zusätzlich zu
den „Stammgästen“ viele Ukrainer
kommen und die Essensausgabe
schon mal länger dauert, haben wir
die Kulturmixx-Räume für die War-
tezeiten geöffnet. Besonders bei
schlechtem Wetter wird dieses dank-
bar angenommen. Bei schönem
Wetter laden wir die Gäste ein, auf
der bestuhlten Terrasse Platz zu-
nehmen und für die Kinder haben
wir ein Spielzelt aufgebaut. Für uns
als Mitarbeiter ist es eine schöne
Erfahrung für die Gäste Zeit zu ha-
ben und mit ihnen, während sie auf
die Essensausgabe warten, bei Kaf-
fee und Gebäck ins Gespräch zu
kommen. Es ist zu spüren, dass sie
sich über die Zuwendung freuen.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262/999111

Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.  Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:  Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117. Weitere Informatio-
nen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.



Nümbrecht aktuell – 44. Jahrgang – Nr. 14 – 09. Juli 2022 – Woche 27 – www.nuembrechtaktuell.de24

Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox


